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Blindtext, weit hinten, hinter den Wortbergen, fern der 
Länder Vokalien und Konsonantien leben die Blindtex-
te. Abgeschieden wohnen sie in Buchstabhausen an der 
Küste des Semantik, eines großen Sprachozeans. Ein 
kleines Bächlein namens Duden fließt durch ihren Ort 
und versorgt sie mit den nötigen Regelialien. Es ist ein 
paradiesmatisches Land, in dem einem gebratene Satz-
teile in den Mund fliegen. 

»Blindtext, dieses ist Blindtext Zitat zum Zweck der  
Einordnung dieses Buches.« Zitatgeber
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Hans Maier, geboren 1931, ist Professor für politische 
Wissenschaft sowie für für Christliche Weltanschauung, 
Religions- und Kulturtheorie und war von 1970 bis 1986 
Bayerischer Staatsminister für  Unterricht und Kultus. Für 
seine Verdienste um das zeitgenössische Musikschaffen 
als Wissenschaftler und ausübender Organist wurde er mit 
dem ›Spidem Kristall‹ ausgezeichnet. Bei allem, was Hans 
Maier in dieser stark erweiterten Neuausgabe seiner Cäci-
lia über Mozart und Bach, Händel und Orff, über Kirchen-
musik und die Symbiose von Musik und Poesie schreibt, 
spürt man den lebendigen Atem des aktiven Musikers:

»Maier schreibt nicht als Gelehrter, sondern als begeister-
ter, sprachgewandter Kenner. «
Frankfurter Allgemeine Zeitung
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